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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 12.11.1969

Norm

ABGB §1326 A

StGB §85 B

Rechtssatz

Eine zwölf Zentimeter lange, vom linken Mundwinkel bis zur Ohrmuschel reichende, bis zu 0,2 Zentimeter tief

eingezogene Narbe, durch die der Mundwinkel etwas nach oben und außen und die linke Hälfte der Oberlippe um

etwa 0,2 Zentimeter nach oben gezogen erscheint und die sich durch eine intensiv blaurote Farbe von der

umgebenden Gesichtshaut deutlich abhebt und zahlreiche Nahtspuren aufweist, ist eine au;allende Verunstaltung im

Sinne des § 156 lit a StG.

Entscheidungstexte

12 Os 247/69

Entscheidungstext OGH 12.11.1969 12 Os 247/69

Veröff: EvBl 1970/120 S 189 = SSt 40/53

11 Os 146/17f

Entscheidungstext OGH 30.01.2018 11 Os 146/17f

Vgl auch; Beisatz: Hier: Eine etwa 8 cm lange Narbe im Bereich der Mitte der Wange ist als auffallende

Verunstaltung anzusehen. (T1)
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